
Mein Name istAlfred Holzbauer, geboren

im Juni 1973. Nach der HTL­

Elekrotechnik und dem Grundwehrdienst ent­

schloß ich mich im Jahre 1993 mich noch weiter­

zubilden, wodurch ich vom schönen Lavanttal

in Kärnten nach Graz ziehen mußte, um an der

Erzherzog-Johann-Universität (kurz TU-Graz)

zu immatrikulieren. Vor allem interessierte mich

hier das Studium Wirtschaftsingenieurwesen­

Maschinenbau, welches ich dann auch inskri­

bierte. Mittlerweile bin ich im zweiten Studien­

abschnitt, wo ich mich für den Studienzweig

Energietechnik entschloß.

D

che Verhältnis der gesamten Fach­

schaftsmitglieder.

In den FachsclJaftssitzungen erfährt man auch

einiges über die Prüfungsmodi der einzelnen

.Professoren, was bei Prüfungen entscheidend

sein kann. Weiters finde ich es als durchaus

vorteilhaft für das Leben nach dem Studium,

wenn ein Studierender über die Fachschaft

Maschinenbau (Institutskonferenzen, Studien­

kommissionen, Habilitation kommisiomen, ... )

auch abseits von Vorlesungen und Prüfungen

Kontakte zu "Vorgesetzten" (Professoren und

Assistenten) pflegt.

Entgegen der häufigen Meinung, daß die ÖH­

Vertreter nur sinnlos herumsitzen, muß auch

gesagt werden, daß durch die ÖH-Mitarbeiter

(vom Fachschaftsmitglied bis hin zum ÖH- Vor­

sitzenden) bereits vieles erreicht oder zumin­

dest Schlimmeres verhindert wurde.

Ich war meinerseits bis vor kurzem in der

Habilitationskommission für Herrn Dr. Wolf­

gang Streicher, die im März positiv abgeschlo -

en wurde. Weiters bin ich Mitglied der

Institutskonferenz für "Allgemeine Maschinen­

lehre und Fördertechnik".

Zur ÖH- Wahl im Mai muß ich an euch
Studentinnenen und Studenten
appellieren: Nutzt das demokratische
Grundrecht und schaut bei eurem
Wahllokal vorbei, um eure Stimme
abzugeben!! !

Pos iti v über­

rascht über die

die Fachschaft

war ich vor al­

lem über das ka­

meradschaftli-

Alfred Holzbauer, Bj. 1973,
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Zur Fachschaft Maschinenbau gelangte ich im

Jahre 1996 vor allem durch mir bekannte Studien­

kollegen, die bereits seit längerem dort be­

schäftigt waren. Andererseits interessierte

mich aber auch das "Innenleben der TU" und

die Probleme

der Studieren­

den, die ich mit

Interesse und

persönlichem

Einsatz lösen

bzw. minimieren

möchte.

Alfred Holzbauer

Ludwig Gebhard

Hallo liebe Studenten der VT!

Mein Name ist Ludwig GEBHARD, bin derzeit

im 2. Semester der VT und sage, daß nur eine

gute Studienrichtung ertretung gute

Studiumsbedienungen chaffen und erhalten

kann. Wenn Du schon lange jemanden suchst

der Deine tudenti­

sehen Interessen ver­

tritt, 0 ha t Du gerade

jemanden gefunden der

e für Di h tun würde.

Ludwig Gebbard
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